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Lenzburg Innovativer Schreinernachwuchs 

Eine Vielfalt von Nomadenmöbeln 
In den vergangenen Wochen entstanden durch die 
Berufslernenden im Schreinergewerbe 55 Unikate zum 
Thema „Nomadenmöbel“ Die Ausstellung  an der 
Berufsschule Lenzburg dauert bis zum 4. November. 
 
 

 
 
PETER GRAF 
Mit der Themenbekanntgabe im Frühjahr begann für die Teilnehmenden im 2. 
Ausbildungsjahr, welche die mit einigen Kriterien behafteten Arbeiten am 19. Oktober 
einzureichen hatten, eine intensive Zeit im beruflichen Werdegang.  
Zum Grossteil entstanden  die vielfältigen Arbeiten in der Freizeit und während den Ferien 
und trotz grosszügigem Zeitfenster gab es bei der Umsetzung für viele einen hektischen 
Endspurt. Einsatz, Leistungswille und viele Freizeitstunden führten zum sichtbaren Erfolg. 
Die Jurys aus Schreinermeistern, Schreinern, Gestaltern, Auszubildenden des 4. Lehrjahres 
und Konsumenten hatten bei der Bewertung der Objekte zum Thema „Nomadenmöbel“ eine 
anspruchsvolle Arbeit zu bewältigen. 
 

Gehaltvolle Vernissage 
Anlässlich der Vernissage vom 26. Oktober lobte der Präsident der Sektion Aargau des 
VSSM, David Kläusler, Herznach, im Beisein zahlreicher Gäste, Lehrmeister und Eltern den 
Mut der Wettbewerbsteilnehmenden zu unkonventionellem Schaffen. Mit dieser Ausstellung, 
welche die Kreativität, das bereits grosse fachliche Können und die Bereitschaft, etwas 
Aussergewöhnliches herzustellen zum Ausdruck bringt, möchte man auch bei 
Schulabgängern das Interesse am Schreinerberuf wecken.  
Dem grossen Einsatz der Lernenden, aber auch dem finanziellen und materiellen 
Engagement der Lehrbetriebe zollte Kläusler Lob und Anerkennung. Die übersichtlich 
gestaltete Ausstellung ist denn auch beste Werbung für einen der ältesten Berufe. 
 

Publikum vergibt Sonderpreis 
Von den 55 eingereichten Arbeiten wurden sechs mit dem 1. Rang belohnt. Mit dem 2. Rang 
wurden 24 Arbeiten bedacht und 25 belegten den 3. Platz.  
Sonderpreise wurden für die beste Werkzeichnung und die beste Dokumentation 
abgegeben. Dank dem Engagement der Kuratle Jaecker als Eventpartner, wurde den 
Jurysiegern durch Geschäftsleiter Remo Gspandl, ein Tablet überreicht. Ein weiterer 
Spezialpreis wurde durch Daniel Wehrli, Präsident von Pro Holz Aargau überreicht.  
In der Eingangshalle A der Berufsschule Lenzburg können die Arbeiten bis zum 4. November 
besichtigt werden. Die Ausstellung ist von Montag – Freitag von 14 – 19 Uhr, Samstag und 
Sonntag von 10 – 17 Uhr offen. Die Ausstellungsbesucher haben die Möglichkeit, ihren 
Favoriten zu bestimmen. Dem Sieger der Publikumsjury winkt ebenfalls ein Sonderpreis. 
(PG) 
 



 

Quellennachweis: Text Peter Graf; Foto Ueli Riser; Logo Andreas Urwyler 

Wettbewerb für Berufslernende 2018 der Schreiner (VSSM Sektion Aargau) 
 
Auszug aus der Rangliste (26.10.2018): 
Kandidat Wohnort Lehrbetrieb Lehrnort Preisträger 

Brain Thomi Vordemwald Schreinerei Willisegger Zofingen Jurysieger Meister und Schreiner 

Amarin Cueni Lenzburg Ruepp Schreinerei AG Sarmenstorf Jurysieger Berufslernende 

Fabian Roth Willihof Häfliger Innenausbau AG  Reitnau Jurysieger Gestalter 

Fabian Fröhlicher Seengen Form & Holz Sengen Jurysieger Konsumenten 

Fabio Suter Jonen Schreinerei Käppeli AG Meerenschwand 1.Rang ohne Jurysieg 

Yan Lütolf Oftringen W. Hofer Schreinerei AG Rothrist 1.Rang ohne Jurysieg 

Rodrigo Monteirinho Döttingen Toni Suter GmbH Würenlingen 1.Rang ohne Jurysieg 

Schmid Thomas Leibstadt Wiler Schrinerhus Weber Will AG 1.Rang ohne Jurysieg 

Mirco Näf Gränichen Schreinerei Kellenberger AG Oberentfelden Spezialpreis PRO HOLZ AG 

Yan Lütolf Oftringen W. Hofer Schreinerei AG Rothrist Beste Dokumentation 

Fabio Escobar Buchs Hunziker Schreinerei AG Schöftland Beste Werkzeichnung 

 
 

Bild: Sieger Jury & Spezialpreis (26.10.2018) 


